
z u r L a l b a c h e r Z e i t u n g .
. M 83 K«Mttav den »2 Uul i 4845.

3 , , l ^ (2) M u f e a < F e ^ i e n .

A a s Euratorium des Landes - Museums von Kram sieht sich veranlaßt, die statutes
mäßigen Museal-Ferien auch im laufenden Jahre in 2 Halsten abzutheilen. Das Museum bleibt
demnach von Sonntag den 13 dieses Monats biß Sonntag den 3. August durch 3 Wochen,
«nd von Donnerstag den l . October bis Donnerstag den 23. October durch 3 Wochen geschlossen.

Curatorium des krainisch? ständischen Land?6 - Museums. Laibach den 7. Jul i »845.

Vermischte Verlautbarungen
3> ><>35. (3) N l . ,«7o>

9 d i i l
Ulle ^ene. welche aus den Nachlah retz am

,b. April l. ^-zu Oberfeld verstorb,nen Ha!ddüblerK
I«cob Nastran einen As.spruch zu stellen vermei«
nen. haben denselben bei der auf den ,4. August
l. I Vormittag um 9 Uhr Hieramts angeordne.
l»n Tagsayung, dei Vermeidung der im § 8,4
allg. d. G. B. ausgeb'ücklln Folgen^ anzumelden.

K K.Ne,.Gelicdt K,ainbu»g ani27. Mai ,645.
's? ,«?5. (3' ^ Nr. '««3.

<3 d i c e
UNe Jen«. ?relcde aui d,n Nachlab î ek am

9. Ap,il l. I . zu K»ainbu»g ve»sto»vtn»n Haub<
besiyelö und Riemelmeistets ünlon Schiffl»l einen
Nnspluch »u stellen vermeinen, haben denselb««
dei der auf den 22. August l. I Vo,mitlsg um
D Uhr bie,amlK festgesehlen Tsgsahung, tzei Ver-
meirung rer i:n §. 8,4 a b O V ^usgenück-
" n Felgen, anzumelden.

K. 5l. Vez. Gelichl Kl2i:,liurg H,n 27. Mai «^^5.

Z " 9 2 " (2.) S s , ' " ^

Von dem t. t. Bezl»tsfte»ichl, Kla<nbulß «vi»d
hikimt bttannl gemacht: M^»n hade tie eieculipe
Fcilb,elung l>eK. eer Theresia Pelschnig gehöligen,
zu klvainburg in der Savevorstadt N» 33 all. 29
«»u i,egenden. t.m städtischen G,undbuche eindie«
«ent.n HauscS sammt Pi,lachanlbeil»ß. im Scka>
Hutisjgwc'lhe von log«, ft., wegen der Margarethe
I»sch» schuldigen »an ft. « z. c , bewilli^gel, und
« lv,»d«„ »u ^«ren Vornahme e„ dre, Feildie«
'""""^sah»,ng,n auf den 2. Jul i . 2. August und
' l " ^ ' 7 " b « ' »V45, jedesmal V«,m,ll2ü von 9
" . , ' " " ' ' i " der eichgerichlUcktn ^mlötanzlei
Ü r.r e r s s ^ " " »tlwstht. datz kiek Real'lä«
«U, nm «7er Uder ^ « ' ^ Feilbi..ungsla,soh«n«
A»..»°« »̂.». . !> Bchahungswellh, tz,, l!,r
»,M,n ade. ««cd u,.,„ e.ms.ld.n ,e'st.ig,r« wer.

ten. 5ah ieder Kaustustige ein ,« prol- Vakium
tts Schähungs»^e,theS j ^ Handen der LicilalionK'
Commission zu erlegen habe. unt dah das Schä»
hungsprolocoN. e»k Üicilalionsbeti»,gniffe une der
Olundduchscrlfacl täglich hieramts eingeseven wer.
ten tonnen.

l l K.Vez Hjellch,K'»»ndurq.im 2a Ma, l »6^5.
R'. 242I.

Anmer l u n g ; Î achdeln del der ersten Feil»
blelungstags^hung kein Kauliust'ger elschicnen
ist. so wird jur ,weile», Feildielungstagsa.
hung geschrltlen

3 ,»<)» <5> Nr. 5o2.
O t > c t.'

Vs» dem t. l . VezillKge'lchlt K«ainl»ura,
rvird hiemit bttanni gemacht. Man bade die «se<̂
iulive Feilbltung der dem Johann Sajovih von
ONscheug gehörigen < der Herrschaft Michelstälten
bul) Urd Nr. 2ll» ditnftdaren, gerichtlich auf
<36g fl. a îchählen Äu»>ihude. wegen der Helena
Hajovih schuldigen 270 ft. c 6. t.. dewilliget, und
eb »veldcn zu reren Vornahme 3 Feilbielungslag.
sahungen, auf den ^». Ma«, «, u 2,. Juli d,
F., jedesmal Vsrmillag von 3 bis »2 Uhr in loco
der Realllät mit dem önhange festaeseht, daß di,
R aliläl bei rc, ersten uno jtreiten Fcllbielungs«
lagsayuttg nur um olcr über d,n Sck'ähu»lg«>rerlh.
bei der drille,, auch unter demselben Hinlangege-
ben werke, und dah jeder Kauflustige <i>, Vadium
»on ,0 */<» bis Sä>ahU'!göwc,lhes zu Hs"5,!, der
L»cilal«onö-<3ommiss,on ,u erleg," dade

Das SchähungsprolocoN, d " Glun^duchsex.
lracl und die Ltcila,ionSded!"gnisse lö„nt>, lägllch
hzeramlö eingef.hen werden.

l l . K Nezi'lsgericlil ssramburg am »4 Fe^
Vruar »Ü4V<
Nr, 2^a,

A„me» fu " f t< Nachdem be, t>?» ersten und
zweilen Ieildielungslzgsühung tlin K^uflusti,
ger »'sä)»'nen ,st, so wi'i) »u» ön^ttn Zeildie.
lUl'gülagsahullft ^schrillen.
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Z. ,09 , . (3) Nr. ?»5

9 d » c l
Von dem Bezirksgerichte del t . s Staatsherr,

schaft Sittich wird bekannt gegeben: 6 s habeMa<
«hlas Koz'anjhizh von Hrastoudull, um oie J i n .
berufullg une Tot löel l lärung seines sell 3 l Ia l ) .
ren unbekannt wo v<si».bllche« Hluoers Michael
«ozianzhljh pot« H»astoucull gebülllg. gebeten.

Os wird daher ihm und seinen sle^lönach
folgern / l „ lon N53le»ch ?on Sitlich »un» Oulator
aufgestellt, unc» ersterer aufgefordert, so gewiß
bmnen eillein Iah^e v,?» oiescm Gerichte zu e»
scheinen, und sich ju leg'«»»»»»««»!. oce, ssnsi sei.
nen Auienthallgsrl allher dekann, zu geben, wi»
brigenö el als tool ertlarc. uno !«»,» Ve,mdgen.
Nlsdcsonsere seine Orbschaflsforderung pl . 372 ll
5 , kr., welche au» eer. der Hertschait Weirelberg
«"l, R t l t . N l . »»» dienstbaren Realität versicher»
elscbeinl, den hie»amlK slch ligllimilsnle»» Olben
»l«stea»!llvo»lel werten wi ld.

K K Be»,rtsgel,chl Sllucham 29. 3)!al »U45.

Z . »<»?6 ( 3 , 3lr. »»9,
s d i c <

Alle Jene. welche auf een NacdlHh keK am
»9 Apl i l r. I . zu Präbahl vtistsrbenen Olund
besiherö uno Mühle»K. Hohann Flollanzhiih ei'lt»,
Anspluch ,u steNen velmcln«,,, haben c>cnsell»en
bei Ve» aui 0«n 22. 7lugusi e. I . Vornnllag um
if Nhr yieramts anberaumten Tngsayung. de« tier
'meioung der m t>cm §. ^»4 a b. <5 B. ausge«
r,ückten Felgen, anzumelden.

K-K. Bez Gericht «rainburg am s^.Ma« »U^5.

Z . ,«»»». 3) Nr. '» ,3 .
lz r i c t.

UN« Jen« weltde an v«n Hlachlah ves a»n
<j. Iun» d. I »u Aoelüberg v«»stolbenen iubilir
len t. t Oommercial» Gränzzollamts ContloNoiK.
Her,n Fran, Lc0t,er, aus llgeno einem RechtS.
gründe eine Folterung zu stellen vermeinen, ha.
den vor aoer bei oer auf t ,n 6. August e. I .
f»üh um 9 Uhr vor eiesem Gerichte bestimmten
Liquidirungstagsahung, dei Ve»m«ieung de, Fsl
gen oes § 6 ,^ a. h. O. N.< anzumeloen.

Ne». Ge,ichl Uoelsberg am «. 3ul» ^6^5

Z. «cV?. <3) Nr. »55z.
9 d » c l.

Bon eem t t v,»e,nl<n Hezitstgerichle Ogg
unt Kreulberg wird der unbekannt wo befindli«
chen Mar ia Germel oder ihren aNfälllgen Rechts
Nachfolgern hiemit bekannt gemacht: Johann 3tu>
p't lh von Bischze had, yegen s„ hei diesem Ge.
»ichte eine Klage auf Vel jähl t« und Olloschen
s l t l ä lung h,s, aus seiner zur Herlschaf» Kreuy
u»t Obe»st«in «ul» Urb. Nr . 5 6 , , Rectf. Nr . 42t»
»ienstbaren. in Blschze gelegenen 3^4 Hübe, l ' " l
^. Jun i >6a« ,u ihren Gunsten wegen Sicherslcl.
lung ihles HeirathSgules 000. 2. Jun i »804 ü b " ,
»eicht, worüber d,e Aerhandlungslagsayung cus
tzen »6. Septembe» z. I . ^ ^ 9 Uhr Holmittag
ysr siesem Gerichte angeo»dnel worven.

Da sib oie Ie t tag te , oder lh»e Rechtsnuch-
lolger unl>et.,nnt wo. und vielleicht auch < ußer
ten österreichlschtn Pssvinzen h,fi«h,n . so hac sie
ses Ge,ichl auf ih,e Gtf^hr und Kosten oen A „ .
tleas Hellenl von Jauchen zu ihrem guralo» l ^lf.
Hestellt. mit welchem die angebrachte Rechlss^ ve
nach ter aNgem. G. O. ausgeführt werden >«(.<>.
Dieselben werden daher testen zu t'cm Onoe i,s«t.
nerl . daß sie allenfalls ,u rechter Zeil sclbst e..
scheinen. o5er dem ihnen aufgestellten Vertreter
ihre RechlSbehelfe an e,e Hand geben. oder aber
slch selbst emen andern Vertreter bestellen, un»
eiesem Gerichte namhaft machen < u„o überhaupt
alles voltchren sönnen, was sie «u ihrer Vertheil
oigunz zweckmäßig sinken, w'drigens sie sich eie
aus ihrer Ver-bsaumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. K. Vezil ls Aelichl «Zgg und Kreutder,
am 26 M a i »ü^h

Z ,.)UU. (3) 3lr. »ou«.

Von oem t. t. Be». Gerichte Ogg uno Kreut«
berg wi ld hiemit ten unbekannt wo befinclichen
Unkreas Werische,;, Andreas Jem, Glisabelh S u p .
pan Franz und Gertraud P o w i l t , dann Andreas
und Mar ia P a w i r l oder ihren aNfalligen Rechl<.
„achfolgern oetannl gemacht: I s hah, wider sie
Kasper Iemz von Peleline bei eiesem Gerichte die
Klag« aut Ve»lähr l . und l3,loschenertlärunft der
Forberunge»« aus nachstehendcn, auf seiner, der D .
R. O. 6smmende Laibach zul» Urb. Nr. 404 dienst,
varen ganzen Hübe intabulirlen Urkunden, a l s :
») aus eem Schuldscheine vr. 22. December ,606,

«ntab. «? Seplenlb. »807. p». ,00 ft. N. 2 . ;
l») aus oern2><buld<ch«»>»e t>t>«. »2. November »Us»«z,

inlad. »ti. Ap l i l »U»o, pr. »oo st. v . 2 . ;
»:> «us eem Schuldscheine oeo <i. M ä r , »6o9,

inl«b. l Ju l i ,Un9 pr. »5» fi. lt 2 . ; uno
ll> aus dem Uedergzdsvertrage l»do 9 . , inlab.

,8. Ma i »6», angebracht, worüber die Her«
handlungslagsahung aul den 26. September o . I .
um 9 Uhr Vormittag angeordnet „orben »st.

Das Ge,ichl, dem lhr Aufenthall unbekannt
ist, und da sie auch aui een österreichischen Pro«
oinzen abwesend seyn können, hat ihnen auf »hre
Gesahr und Kosten den Andleas IeNent eon I»««
Hen zum Kurator ausgestellt. mit welchem obige
St,eilfache nach der allg. G- 0 - ausg,trage. wer.
de»i wird.

Sie werden demnach oessen l " dem Onde «f.
innert, damit sie allenfalls ,u re-Ster Zeit selbst
erscheinen, oder dem ihnen ausgestellte» Vertr«,
«er ihre Rechtsbehelf« an rie Han l geben. «der
sich einen antern Sachwalter bestellen, und ihnen
diesem Gerichte namhaft machen kurz Alles v»r-
kehren können, was sie ju ihrer Vertheidigung
zwecko,enlich fineen : «idr,gens sie sich h i , aus
ihrer Bersaumnlh entstehenden Folgen selbst beizu«
messen haben würden.

5 . K VeiirkSgerichl Ogg uno Keeulberz am
2g Jun i «45.



3- «&>. (5)

l i 11 ii d ma eh si ii ^.
Das gefertigte Großhandlungshaus bnnat hiermit zur öffentlichen Kenntniß,

daß unter seiner Garantle un^ Lettung die Austührunq einer Güter - Verlosung
Srat t finden werde, wodurch ausgespielt wi rd:

Mit Vcrzlchtlctstung auf den Rücktritt!
D a s geotze Z i n s h a u s N r K O R ^ 4 , aus vier ab-

gesonderten Wohnqebauden bestehend, ln der H a u p t s t a d t LembeVA
lm Königrelck Galizien, nnt der dafür angebothenen Ablösung von Gul-
den W W H T > » , » » »

Obwohl die Vortheile, o,e bei dlescr Unternehmung angebothen sind, ledem
Theilnehmer unzweideutig und höchst einladend sich darstellen werden, so glauben
wir doch, das verehrliche Publlcum noch besonders darauf aufmerksam macken zu
muffen, daß der Plan dleftr Verlojuna auf emem Systeme berubt, welchem die
höchste Einfachbett und Verständlichkeit zu Grunde kegt

Vermöge dieses Spielplanes sind aus dieser Lotterie die sogenannten Fre i -
lose mil ^ ft C M Gewlnn ganz entfernt , uno die großen Gewinnsummen, die
zuweilen solchen Freilosen einzig und allein gewidmet, mithin den gewöhnlichen Losen
gänzlich entzogen sino, fallen in der gegenwärtigen Verlosung auck schon gewöhn»
Zichen Losen zu, so zwar, daß sämmtliche 3 Ziehungen und sämmtliche 3 großen
Gewinnsummen, welche diese Ausspielung enthalt, ohne Ausnahme fu r lauter
gewöhnliche Lose jamnn t7l6 Prämienlosen .'» 5«,> fi W W bestimmt sind.

Es hat daher jchon ver Besitzer eines einzigen uno zwar nur gewöhnlichen
Loses dle Hoffnung für sich, mit diesem gewöhnlichen kose in allen 3 Ziehungen die
3 größten Treffer ü f l . VV«,«>OO, 4 0 , « 0 Q , « 4 , 4 Q » , zusammen also
st. H54,4ß>Q zu gewinnen; gewiß eine Begünstigung, vercn sick die gewöhnlichen
Lose selten zu erfreuen hatten.

Die drei Ziehungen vies« Verlosung bestehen aus einer Vorzlehung, dann
einer Haupt und Schlußziehung, welche beiden letzter« unmittelbar aufeinander folgen.
Wer in der Vorziehung mir einem nur gewöhnlichen Lose spielt, muß sicher
in allen Ziehungen, also auch nock in der Haupt' und Schlußziehung auf alle
Gewinne mitspielen.

Jede Ziehung hat eme eigene Gewinnsumme, und es bestehen 3 3 gr«ße
Tresser von fi. 200,000, 40.000, 14,400, 6000, 5000, 4000, 3Z00, 3000,
2500, 2000, 2000, 2000, 1800, 1500, 1500, 1440, 1200, 1000, 1000,
W00. 1000, 1000, 1000^ 1000, 1000, 1000, W00, 1000, 900, 900
und abwärts.

^ Wer bis zur Vorziehnng V gewöhnliche Lose besitzt, wovon mns in
s«ader-, das andere in ungerader Endzahl besteht, muß iicher Vzer M a l i n
allen H Hiehungen spielen. Es ist daher besonders die Vorzlehung höchst in-
teressant und einladend, denn derjenige, der in rieser solelt, muß auch in der so
relch ausgestatteten Schlußiiehung sicher mitspielen, und naturlich auch in d«r
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Wer daher geneigt ist, an dieser interessanten Verlosung Tveil zu nehmen,
dessen Vo r t he i l liegt darin, mi t je 2 Nosen (iy verschiedenen Endzahlen) be'
der Vorziehnng zu beginnen; womit vurck viermaliges Mi tsp ie len alle
Ansprüche erworben werden, dlc diese Lotterie auf die vestehcnocn Gewinne darbietet.

Alles Nähere zeigt der detaillirte Splelplan
Wien am ,5. Mai i845.

D dinner ^ Eomp.
I n Laidach verkautt die Lose billigst der Handelsmann

Job. Ev. Wul scher,
am War^nplagr.

3 «:oe. 3)
N s u e O r g e l.

P e l t l R o u . Orgelbauer in Nirkendolf in
Dberkrain, hat rinc l»eue Orgel mit folgenden l2
Dispositioni' ' Llimmen fertig l«nd aufgeffeU: ^
<) PrincipiU, vo» oiglischemZinn, U Fußroni
2) Gaml'a, von Zi:»,, 8 Fußloil; 3) Flaute von
Holz, » Fußton; 4) l̂ l»ut,c) ll-Ävurso, von Holz, 4
Fußton; 5) Octaua, von Zinn, 4 Fußwn ; 6) Violn
von Zinn, 4 Fußton; 7) Quinta, von Zinn, 3 Kuß
ton; 9) »up. Occavli, von Zinn. 2 Fußion; 9) M i r
Mra, 3fach; 1<i.) <iontr^ . B<isso. von H o l i , »6
Fußton offen; i l ) Octavenbaß, von Holz, 8 Fuß-
ton; ,z) Violoncello, von Holz, 8 Zlchton

Der Versertiger bürgt sowohl für dauerhafte
Construction alt' für reine Stimmung, Icne Kirchen-
vorstehungen, welche diese Orgel käuslich an sich zu
bringen wünschen, wollen sich der nähern Kausb«
VMgnissc wegen, umnitlelbor an den ^«gsnUmmer
entweder mundllch, od»r schriftlich portofrei r«^
wenden.

3 I,0l> (3)
I n der Krakau Vorstadt ist das -paus

Nr. ,-7, welches 1 Stock hoch, bestehend
in 6Zimmern, 2 Kellern, Stallunaen, Wa-
genschupfen, einem schönen großen Hof-
raum nebst Brunnen, so wie auch einem
schönen, großen Garten < l< , aus freier
5and zu verkaufen

Das Nabere erfahrt man be» dem
Haus-Eigenthümer Krakau-Vorstadt Nr.
27, zu ebener Erde

3 ""» (3) ^ .
I n der Vorstadt Tlrnau, Haus-

Nr . 14, zum Dampfschiff im ersten
Stocke, ist eine schöne Wohnung mit
3 ausgemalten Zimmern, Küche,
Speisekammer, Holzlege und Keller,

für kommende Mlcbaek zu vergeben.
Das Nähere erfahrt man dort zu cbe-
ner Erde.
Bei ION. EDI«» V. HLLEINMAYR,
Such« , .D.nst- UN2 Munr.ilj5l,l)1ndlcr «n ^a«t

dach, itt zu t?a»>,« :

V e r z e i ch n i ß
drr. üm 1b I lM l l>j^l; volgenommenen

fiebenzehnten Verlosuna der hoch.
fürstlich Gfterhazy schen Anleihe,

herausgckommencn 2000 Stück
Schuldverschreibungs - Nummern.

mil idren Geivinuc«

B?i

Blich , Künste und Musikalienhändler in
Laidach, ii l ^u h^dsn:

Ideenma^azm
zu»

weckmaßlgen Anlegnng und Ausstattung

geschmackvoller

H a u s g a r t e n f
und anderer kleiner Gartenanlagen.

Lüwohl für l"n s'^utz al«t zur Nuhunp.
Für Gartenbesitzer und Gärtner.
^ V o n

M' l ^ lnhograpl). Tafeln, enlh^llend 22 Plä«,.
gr. ^ WcimZ, !6z5,. vlesch. z ft. 15 ?r.


